
Kirchenbote

Ev. Kirchengemeinde Zur Heiligen Dreifaltigkeit
Bienrode - Bechtsbüttel - Bastholz

April-Mai 2024

Er ist auferstanden, er ist wahrhaftig auferstanden!

Szene aus der Osterausstellung
in unserer Kirche
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Angelika Hohmann 940947
Andrea Jagla  6792
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Marion Lüer  6222
Kerstin Nehrkorn 2029481
Ina Pakusch  7960
Anne Paliga  8325
Lothar Voges, Pfr. 5772

Verantwortlich für den Inhalt:
Der Kirchenvorstand der
ev.-luth. Kirchengemeinde
„Zur Heiligen Dreifaltigkeit“
Bienrode / Bechtsbüttel

In eigener Sache:
Der Kirchenbote erscheint alle
zwei Monate und kostet pro Jahr 
3,00 Euro. Bestellungen jederzeit 
im Pfarramt oder bei den Austrä-
gern.

Gemeindebriefredaktion
ulrichadrian@t-online.de

Nächste Ausgabe: 1.6.2024

Konto: IBAN DE93269910666286852000 BIC: GENODEF1WOB



3An(ge)dacht

Aufbruch des Lebens:
Ostern –    Himmelfahrt –

Pfingsten 
Ging es Ihnen auch so? Als die 

ersten warmen Tage mit Sonnen-
schein kamen, trieb es mich hinaus 
– wie, um die ersten wärmenden 
Strahlen zu sammeln und in sich zu 
speichern. Und so machen es auch 
die Pflanzen. Bei Spaziergängen mit 
meiner Frau suchten meine Augen 
Boten, dass die Sonne schon wieder 
Kraft hat, die ersten Blumen aus der 
Erde zu locken.

Ein Satz aus der Schöpfungsge-
schichte der Bibel kam mir in den 
Sinn: „Und die Erde ließ aufge-
hen Gras und Unkraut, das Samen 
bringt, ein jedes nach seiner Art, 
und Bäume, die da Frucht tragen. 
Und Gott sah, dass es gut war.“ 
„Und ließ aufgehen“ – diese Wor-

te sprechen mir in die Seele, weil 
sie meinem eigenen Wunsch ent-
gegenkommen: Das Leben soll sich 
doch wieder Bahn brechen! Endlich 
genug von den kahlen Bäumen und 
leeren Feldern.

„Und ließ aufgehen“ – Diese Wor-
te gehören auch zum Osterfest, das 
nicht zufällig in die Frühlingszeit 
fällt. Ostern lässt einer das Grab 
aufgehen, die Felsentür! Gott 
lässt das Leben Jesu wieder aufge-
hen! So wie in der Natur im Früh-
jahr Gras und Kraut aufgehen, so 
wird uns im Glauben davon erzählt, 
wie wir Menschen lebendig werden 
können. Wo in uns tauen kann, was 
eisig und gefroren schien. Men-

schen haben das in der Begegnung 
mit Jesus – erst recht mit dem Auf-
erstandenen - erfahren.

Ostern, das bedeutet für mich: 
Gott lässt Leben aufgehen. Wir 
brauchen uns nicht zu erschöpfen 
in alltäglichen Aufgaben, in Sorge 
um unser Leben und unsere Welt. 
Wir dürfen erleben, dass ohne un-
ser Zutun das Leben aufgeht – so 
wie jetzt im Frühling die Blumen 
und das Gras. 

Und Himmelfahrt geht es wei-
ter: Es geht um Vertrauen, dass 
Gott mich begleitet, mir Kraft und 
Mut zum Leben gibt, wo ich auch 
bin. „Herr, deine Güte reicht, soweit 
der Himmel ist, und deine Wahrheit, 
soweit die Wolken gehen.“ 
50 Tage nach Ostern mündet die 

Osterzeit in das Pfingstfest. Gott 
lässt sich durch seinen Geist auch 
in uns spüren und in Gemeinschaf-
ten, die auf ihn ausgerichtet sind. 
Er stellt uns seinen Geist und an-
dere Menschen zur Seite. Er führt 
uns in Gemeinschaften, in der Ver-
stehen möglich ist. So kann sich das 
aufbrechende Leben entfalten und 
den „Sommer seiner Gnad“ („Geh 
auf mein Herz“, Vers 13) genießen.

Ich hoffe, dass auch Sie in der 
kommenden Zeit erspüren, wie Gott 
das Leben neu aufgehen lässt, es 
unter dem weiten Himmel liebevoll 
heranwachsen lässt, und in gelun-
genen Gemeinschaften sich entfal-
ten lässt. Eine gesegnete Osterzeit 
wünscht Ihnen, 

Ihr Lothar. Voges, Pfr. 



4 Gottesdienste

Zur Erinnerung:
Karfreitag, 29. März:  Gottesdienste mit Abendmahl in Bienrode um 
9.30 Uhr und in Bechtsbüttel um 10.45 Uhr.

Ostersonntag: Kein Gottesdienst in Bienrode, aber:

    • Waggum: 6.00h: Frühgottesdienst, anschl. Osterfrühstück
    • Wenden:  6.15h: Frühgottesdienst, anschl. Osterfrühstück 

    10.00h: Familiengottesdienst

Ostergottesdienst für Groß und Klein  
am Ostermontag, 1. April um 10.00 Uhr

Wir feiern den Ostergottesdienst dieses Jahr am Os-
termontag, dem 1. April um 10.00h als Gottesdienst 
für Erwachsene und Kinder. Wir erleben, wie das Oster-
licht in die Kirche getragen wird. Nach dem Gottesdienst 
werden Ostereier gesucht und für uns Erwachsenen 
gibt es in der Kirche einen österlichen Kirchkaffee.

Unsere Konfirmandinnen am Sonntag, 7. April, 10.00 Uhr

Jona Dimitrijevic Janna Lages

Kayah Voss Ida Ziegler

Unser Kirchenchor wird diese Konfirmation, bei der auch Abendmahl 
gefeiert wird, wieder musilalisch begleiten.



5Aus der Gemeinde

Bekanntgabe des Wahlergebnisses 
Bei der Kirchenvorstandswahl am 10. März 2024 sind folgende Personen 
in der Ev.-luth. Kirchengemeinde Zur Heiligen Dreifaltigkeit Bienrode in 
Braunschweig gewählt worden:

1. Nehrkorn,   Kerstin   157  Stimmen 
2. Baumgarten,  Dennis   154  Stimmen 
3. Pakusch,  Ina   124  Stimmen 
4. Weidlich,   Eileen   103  Stimmen 
5. Lüer,   Marion   101  Stimmen

Zu Ersatzkirchenverordneten sind in folgender Reihenfolge gewählt 
worden:

1. Hohmann,   Markus   79  Stimmen 
2. Ozolins,   Wiebke   74  Stimmen

Somit wurden alle vier bisherigen Kirchenverordneten, die wieder kandi-
diert haben, wieder gewählt und Eileen Weidlich erstmals gewählt. Wiebke 
Ozolins erhielt im Stimmbezirk Bechtsbüttel trotzdem die meisten Stim-
men. Die Wahlbeteiligung betrug 22,9 % (0,3 % weniger als 2018). 11,4 
%, also die Hälfte, wählte online.

Das Wahlergebnis wurde am 12 März in unseren Schaukästen öffentlich 
ausgehängt, auf unsere Homepage gesetzt und am 17.3. im Gottesdienst 
verlesen. Die Beschwerdefrist ist somit abgelaufen.

Im April wird der Propsteivorstand unserer Propstei Königslutter auf Vor-
schlag des amtierenden Kirchenvorstands unserer Kirchengemeinde – zu-
züglich der neu gewählten Kirchenverordneten – noch zwei Kirchen-
vorstandsmitglieder berufen. Auch dieses Berufungsergebnis wird mit 
Angabe der Beschwerdefrist danach durch Schaukästen, Homepage und 
Gottesdienst bekannt gegeben.

Am Sonntag, 9. Juni, wird in einem Gottesdienst um 14 Uhr in unserer 
Kirche dann der neue Kirchenvorstand eingeführt und die ausscheiden-
den Kirchenverordneten verabschiedet (siehe nächste Ausgabe des Kir-
chenboten).          Der Kirchenvorstand
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Verabschiedung von
 Edda Franke 

Seit 2001 ar-
beitete sie im 
Kindergarten-
bereich un-
serer Kinder-
t a ge s s t ä t t e 
„Liliput“. Sie 
war in mehre-
ren Gruppen 

eingesetzt, in den letzten Jahren 
hat sie vor allem in der Bärengruppe 
bei etlichen Personalwechseln die 
Konstanz hergestellt. Viel ruhte auf 
ihren Schultern. Man merkte ihr die 
Freude an der Arbeit mit den Kin-
dern und dem Austausch mit den 
Eltern an. Dabei zeigte sie viel Ein-
fühlungsvermögen. Wichtig war ihr, 
den Kindern stets auf Augenhöhe 
zu begegnen. Ihre Stärken lagen in 
kreativen und musikalischen Ange-
boten, im Singen und Basteln mit 
den Kindern. Nach 46 Arbeitsjahren 
ist es jetzt an der Zeit zu gehen. 
Gemischte Gefühle werden sie be-
gleiten, werden ihr doch die Kinder 
fehlen. An ihrem letzten Arbeitstag, 
den 15. April, wird sie im Kinder-
garten verabschiedet.

 Auch wir vom Kirchenvorstand ha-
ben sie in den letzten 23 Jahren als 
wertvolle Stütze unseres Kindergar-
tens wahrgenommen und danken 
ihr herzlich für diesen jahrzehnte-
langen und treuen Dienst. Vielen 
Kindern und Eltern wird sie in guter 

Erinnerung bleiben. Wir wünschen 
ihr für ihre neue Lebensphase Freu-
de, Gesundheit und Gottes Segen.

Im Namen des Kirchenvorstands,  
  Lothar Voges, Pfr.

Was ist los 
in der KinderKirche?

 Am 20. April ist wieder Kinder-
Bibeltag in Waggum. Von 14-18 
Uhr wollen wir gemeinsam singen, 
spielen, eine Geschichte hören, es-
sen und trinken und ganz viel Spaß 
haben. Bitte meldet euch an.

Anmelden könnt ihr euch in den Ge-
meindebüros in 

• Waggum Telefon: 05307/5765 
• waggum.buero@lk-bs.de 
• Bienrode Telefon 05307/5772 
• bienrode.buero@lk-bs.de 
• Kerstin Nehrkorn Telefon 

05307/2029481 
• kerstin.nehrkorn@lk-bs.de
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Ja, was macht denn
 der Pastor im Mai?

Ja, da halte ich in Bienrode tatsäch-
lich kaum Gottesdienste. Am letzten 
Aprilwochenende konfirmiere ich 
schon in meiner anderen Gemein-
de Hordorf-Esshof-Wendhausen. 
Am ersten Maiwochenende gebe 
ich einen Kursleiterkurs „Stufen des 
Lebens“ für die Landeskirche. Und 
vom 10. bis 29. Mai habe ich Urlaub. 
Vertretung hat vom 10.-12.5. Pfarrer 
Neumeier in Flechtorf (05308 2266) 
und ab 13.5. Pfarrer Gerloff in Wag-
gum (05307 2041884). – Aber am 
Himmelfahrtstag freue ich mich da-
rauf, mit Ihnen auf dem Hohen Feld 
Noah Gottesdienst zu feiern!

Besuch in unserer Partner-
gemeinde Schwepnitz

60 Jahre besteht nun schon unse-
re Partnerschaft mit der Kirchen-
gemeinde Schwepnitz in Sachsen 
nördlich von Kamenz. Zu diesem 
Anlass wollen wir von Samstag, 
17. August, bis Sonntag, 18. 
August Gemeindeglieder dort be-
suchen. Nicht nur um über die Ver-
gangenheit zu reden, sondern auch 
um aktuelle Sorgen und Freuden 
zu teilen und gemeinsam zu feiern. 
Wer Lust hat, mitzukommen und 
die Gemeinde wiederzusehen oder 
erstmals kennenzulernen, ist herz-
lich willkommen. Einfach mal mit-
kommen! Wenn Sie sich so bald 
wie möglich melden, können wir 

besser planen. Aber selbst, wenn 
Sie sich kurzfristig entscheiden, mit-
zukommen, werden wir versuhen, 
was möglich ist. 

Tauffest an der Schunter am  
18. August 2024 um 14 Uhr 

in Wenden
Es wird Sommer werden. Und 
wieder Zeit für die „Schuntertau-
fe“. Gemeinsam mit den anderen 
Kirchengemeinden unserer Region 
Braunschweig-Nord feiern wir auch 
in diesem Jahr dies gemeinsame 
Tauffest. Unter wogenden Bäumen, 
am plätschernden Wasser …

Gitarren- und Posaunenklänge mi-
schen sich mit Gesang. Und Kleine 
und Große, Paten, Eltern, Täuflinge 
(wenn sie denn schon stehen kön-
nen) bekommen nasse Füße. Die 
Pfarrer natürlich auch. 

Nach dem Freiluftgottesdienst gibt 
es auch im Gemeindehaus eine gro-
ße Kaffeetafel, an der sich die Tauf-
familien beteiligen können.

Täuflinge (Erwachsene oder Kin-
der) aus unserer Region sind herz-
lich eingeladen, sich mit ihren Fa-
milien zum 18. Juni anzumelden. 
Wenn Sie ihr Kind (oder sich selbst) 
taufen lassen wollen: Überlegen 
Sie, ob die Schuntertaufe nicht ein 
schöner Rahmen auch für Sie wäre. 
Anmeldung im jeweiligen Heimat-
pfarramt, in Bienrode/Bechtsbüttel  
also unter Tel. 5772.  
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Gottesdienst der Region BS-
Nord zu Christi Himmelfahrt 
am 09.5.2024 um 11 Uhr auf 

dem Hohen Feld Noah
25 Jahre Hohes Feld Noah 

10 Jahre Skulptur 
„Solus Christus“

Unseren traditionellen Himmel-
fahrtsgottesdienst mit unseren 
Nachbargemeinden feiern wir in die-
sem Jahr wieder in Bienrode – und 
zwar auf dem Hohen Feld Noah. Der 
Posaunenchor BS-Nord wird uns 
wieder musikalisch begleiten. Da-
nach laden wir zu einem geselligen 
Beisammensein ein. Die Freiwilli-
ge Feuerwehr Bienrode wird im 
Anschluss für Getränke und Essen 
sorgen. 

Für diesen Gottesdienst haben wir 
noch zwei besondere Anlässe: 

25 Jahre Hohes Feld Noah: Seit 
1998 existiert auf Initiative unseres 
damaligen Pfarrers Ulrich Adrian un-
sere Streuobstwiese in der Nähe des 
Bienroder Sees, auf der anlässlich 
von Taufen, Trauungen und Ehejubi-
läen zahlreiche Bäume von den be-
troffenen Familien gepflanzt wurden 
und viele Gottesdienste im Freien 
von unserer Kirchengemeinde gefei-
ert wurden. Viele freiwillige Hände 
haben seitdem – vor allem aus der 
Jägerschaft und der Feldmarkinte-
ressentenschaft – zur Pflege und 
Ausstattung des Geländes beige-
tragen. Schon am Reformationstag 

1998 wurden viele Bäume gepflanzt. 
Am 8.11.1998 wurde das Gelände 
im Beisein von Landeskirchenrat 
Christian Fehrmann, der Jägerschaft 
(in Person von Jürgen Cordes) und 
des Umweltpfarrers Friedrich Krüger 
eingeweiht. Schon damals war die 
freiwillige Feuerwehr mit Würstchen 
und Getränken dabei. – Ich weiß 
nicht, wie das Wetter im November 
1998 war, aber uns schien es ange-
sichts der zu erwartenden Tempe-
raturen im November 2023 besser, 
dieses Jubiläum in diesem Mai am 
Himmelfahrtstag zu feiern.

10 Jahre Skulptur „Solus Chris-
tus“ von Magnus Kleine Tebbe:
Am 11. Oktober 2014 wurde die 
3,25 m hohe Skulptur auf dem Ho-
hen Feld Noah feierlich enthüllt. Sie 
bildete den Start eines Kunstprojek-
tes zum Reformationsjubiläum 2017, 
das der Künstler zusammen mit der 
„Karin und Joachim Prüsse Stiftung“ 
ins Leben rief. Bis 2017 wurden vier 
Skulpturen zu vier Kernsätzen Mar-
tin Luthers (den Soli) als „Wegmar-
ken“ auf dem Gebiet der Landeskir-
che aufgestellt. An der Enthüllung 
der ersten Skulptur bei uns nahmen 



9Hohes Feld Noah

außer unserer Kirchengemeinde Oberlandeskirchenrat Hofer, Vertreter der 
Stiftung und der Künstler selbst teil. Und auch unser Posaunenchor BS-
Nord war damals dabei! Seitdem ragt dieser Lebensbaum mit dem Chris-
tuskopf als Krone (auf der anderen Seite ein Gefieder einer Taube) bei uns 
dem Himmel entgegen und erinnert uns daran, dass der Mensch vor Gott 
nur durch Jesus Christus gerecht wird.

19. Mai, 9.30h: Gottesdienst zu Pfingsten in unserer Kirche
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Die Ostergeschichte mit allen Sinnen erleben. 
Diese Möglichkeit gab es vom  12.3.-19.3 in der 
Bienroder Kirche. Der Kirchenraum war kom-
plett umgeräumt:  durch ein Tor gelangte man, 
einer Zeitreise gleich, direkt in das Geschehen 
in Jerusalem. 8 Szenen mit Biblischen Erzählfi-
guren dargestellt, nahmen einen mitten hinein 
in die Passions- und Ostergeschichte.
Zusätzlich zum Hören und Sehen wurden auch 
noch andere Sinne angesprochen. Ein Salb-
kreuz wurde auf den Handrücken gezeichnet, 
Brot und Traubensaft wurden geteilt. In acht-
zehn Führungen haben rund 260 Kinder und 70 
Erwachsene die Ausstellung besucht. Hier ein 
kleiner Eindruck.

Kerstin Nehrkorn, Juliane Müller

Vor dem Tor

Kreuzigung

Bei Pontius Pilatus

Wir feiern Abendmahl,
wie Jesus mit seinen      
Jüngern.

Einzug in Jerusalem

Osterausstellung
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Die Ostergeschichte mit allen Sinnen erleben. 
Diese Möglichkeit gab es vom  12.3.-19.3 in der 
Bienroder Kirche. Der Kirchenraum war kom-
plett umgeräumt:  durch ein Tor gelangte man, 
einer Zeitreise gleich, direkt in das Geschehen 
in Jerusalem. 8 Szenen mit Biblischen Erzählfi-
guren dargestellt, nahmen einen mitten hinein 
in die Passions- und Ostergeschichte.
Zusätzlich zum Hören und Sehen wurden auch 
noch andere Sinne angesprochen. Ein Salb-
kreuz wurde auf den Handrücken gezeichnet, 
Brot und Traubensaft wurden geteilt. In acht-
zehn Führungen haben rund 260 Kinder und 70 
Erwachsene die Ausstellung besucht. Hier ein 
kleiner Eindruck.

Kerstin Nehrkorn, Juliane Müller

Ostern: Er ist 
auferstanden, 
er ist whrhaftig 
auferstanden.

Kreuzigung

Im Garten Gethsemane: 
schlafende Jünger und 
Gefangennahme Jesu.

Einzug in Jerusalem Salbung in Bethanien

Osterausstellung



12 Leider Pause!!

Bienroder Suppenzeit,
immer mittwochs, ab 11.30 Uhr,
im Gemeindehaus, Dammwiese.

                                                

Die Bienroder Suppenzeit - ein fester Termin im Kalender!

Die erste Bienroder Suppenzeit war noch in guter Erinnerung …
Dank der zahlreichen positiven Rückmeldungen war allen klar, es gibt eine 
Fortsetzung!
Das Angebot begann bereits Anfang November 2023 und dauerte bis zum 
letzten Mittwoch im März. 
Ein herzliches Danke an alle, die zum Gelingen beigetragen ha-
ben: 
Die Helferinnen, die Bäckerei Zelder als Sponsor der leckeren Brötchen, die 
Schlachterei Zimmer für die Zubereitung und Anlieferung der leckeren Sup-
pen, die finanzielle Unterstützung von Seiten der Kreisstelle der Diakonie 
Helmstedt, die auch für unsere Propstei Königslutter zuständig ist.

Danke vor allem, dass Sie dabei waren!
Miteinander geht vieles besser, achten wir aufeinander.
Kommen Sie gut durch die Zeit!       

G. Koopmann
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Kinderkirchentag auf dem Rittergut Lucklum 25. Mai 2024 

Hallo Du! Wir laden Dich herzlich ein zu unserem Kinderkirchentag 2024.
Für die Einen war er so was wie ein Held, für die Anderen einfach ein 
guter Freund, manche fanden ihn auch blöd, aber die Meisten staunten: 
weil er so einfach und schön von Gott erzählen konnte: JESUS! Und ganz 
oft fragten ihn die Leute: Wer bist Du denn eigentlich? Und dann schaute 
er sie freundlich an und fragte: Und wer bist DU? DU bist wichtig! Und mit 
Dir möchte ich gerne etwas erleben. 
Und das wollen wir auch, mit DIR und JESUS etwas erleben: Bei uns im 
Park und auf dem Gut mit Spielen, Basteln, Kirche rocken, Abenteuern und 
Akrobatik und vielen anderen tollen Angeboten. Bist du dabei? Cool! Wir 
freuen uns ganz doll auf Dich. 
Wann:  25. Mai 2024, 10 - 17 Uhr (ab 9.30 Uhr Check-In)  
Gutspfarrerin Inka Baumann 05305-9120018 oder i.baumann@reinaube-
wegt.de. Für Essen und Trinken sorgen wir! Lass Dich überraschen. Scan-
ne den Code und melde Dich an: 
Anmeldeschluss ist der 5. Mai 2024. 
Wir freuen uns sehr auf Dich!
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Evangelische Jugend 
Königslutter

Ferien mal anders mit der evgl. Jugend!



15Wir bitten um Beachtung



16 Wir gratulieren

Neue Gemeindebriefausträgerinnen für Bienrode
Wir freuen uns, dass wir zwei neue Austrägerinnen für den Kirchenboten 
in Bienrode und Bastholz gefunden haben: Jona Dimitrijevic und Janna 
Lages. Schon diese Ausgabe wurde von ihnen verteilt. Wir wünschen Ihnen 
für diese verantwortungsvolle Aufgabe Gottes Segen, schönes Wetter beim 
Verteilen und schöne Begegnungen. – In Bechtsbüttel wird der Kirchenbote 
weiterhin von Cenedra Greve  verteilt.

Freud und Leid
Kirchlich bestattet wurden: Marlis Mahnkop, 80 Jahre    

Bärbel Ruaud, 90 Jahre    
Elke Schley, 63 Jahre

Sonntag, 2. Juni, 9.30 Uhr, geplant:
Gottesdienst zum 150-jährigen Jubiläum 

der Freiwilligen Feuerwehr Bienrode
in unserer Kirche ZUR HEILIGEN DREIFALTIGKEIT

vor dem Bürgerfrühstück
Siehe nächste Ausgabe des Kirchenboten.
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01 Mo 10.00 Ostergottesdienst für Groß und Klein, s.S.4
02 Di 10.00 Krabbelgruppe * 19.00 Chor
03 Mi 18.00 Näh- und Kreativtreff
04 Do
05 Fr 16.00 Probe Konfirmation * 19.00 Reine Frauensache
06 Sa
07 So 10.00 Konfirmation mit Chor und Abendnmahl
08 Mo 15.30 Frauenhilfen BI * BE * 19.00 Kirchenvorstandssitzung
09 Di 10.00 Krabbelgruppe * 19.00 Chor
10 Mi 19.00 Frauenarbeitskreis
11 Do 16.45 Neustart Konfirmandenunterricht
12 Fr
13 Sa
14 So 13 00 Gottesdienst zum Heimatstubenjubiläum, s. Rückseite
15 Mo
16 Di 10.00 Krabbelgruppe * 19.00 Chor
17 Mi
18 Do 16.45 Konfirmandenunterricht
19 Fr 15.30 Geburtstagskaffee
20 Sa Nähwochenende im Gemeindehaus bis 21.4.
21 So 09.30 Gottesdienst
22 Mo
23 Di 10.00 Krabbelgruppe * 19.00 Chor
24 Mi
25 Do 16.45 Konfirmandenunterricht
26 Fr
27 Sa
28 So 09.30 Gottesdienst (Lektorin Bartschat)
29 Mo
30 Di 10.00 Krabbelgruppe * 19.00 Chor

Bei uns im April
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01 Mi
02 Do 16.45 Konfirmandenunterricht
03 Fr 19.00 Reine Frauensache
04 Sa
05 So 09.30 Gottesdienst BI * 10.45 BE (Lektorin Nehrkorn)
06 Mo 15.30 Frauenhilfe BI * 19.00 Kirchenvorstandssitzung
07 Di 10.00 Krabbelgruppe * 19.00 Chor
08 Mi 13.15 Frauenarbeitskreis * 18.00 Näh- und Kreativtreff
09 Do 11.00 Himmelfahrtsgottesdienst, Hohes Feld Noah, s.S. 8+9
10 Fr
11 Sa
12 So 09.30 Gottesdienst (Pfr. Gerloff)
13 Mo 15.30 Frauenhilfe BE
14 Di 10.00 Krabbelgruppe * 19.00 Chor
15 Mi 
16 Do
17 Fr
18 Sa
19 So 09.30 Pfingstgottesdienst (Lektorin Nehrkorn)
20 Mo
21 Di 10.00 Krabbelgruppe * 19.00 Chor
22 Mi
23.Do
24 Fr
25 Sa
26 So 09.30 Gottesdienst (Lektorin Bartschat)
27 Mo
28 Di 10.00 Krabbelgruppe * 19.00 Chor
29 Mi
30 Do 16.45 Konfirmandenunterricht
31 Fr

Bei uns im Mai



40 Jahre Heimatstube
EINLADUNG

Samstag
13.04. ab 14:00 Uhr

Eröffnung der Ausstellung
Kaffee, Tee, Kuchen
Vorführungen der Mitglieder
Führungen Heimatstube

13:00 Gottesdienst im
Dorfgemeinschaftshaus

   

    anschließend:
rotes Sofa
Ausstellung
Kaffee, Tee, Kuchen
Führungen Heimatstube

Sonderausstellung:
Vereinsgeschichte, Handarbeiten,
Mode, Schaf und Wolle, Weihnachten, 
Ernte, Handwerk uvm.

Aktive Vorführungen der Mitglieder 
Führungen in der Heimatstube

Kuchenbuffet mit Musik

Heimatstube und Dorfgemeinschaftshaus, Altmarkstraße 33, 38110 BS-Bienrode

13. und 14. April

Sonntag
14.04. ab 13:00 Uhr


